


Spenden statt Schenken
Manchmal ist es gar nicht so einfach, Menschen zu beschenken,
die eigentlich schon alles haben. Sinnvoller ist es oft, statt -
dessen den freiwerdenden Betrag an die Beschützende Werk -
stätte Heil bronn zu spenden. Hier löst jede Gabe echte Freude
aus, nicht nur an Weihnachten – denn immer fehlt es irgendwo!
Fragen Sie uns nach konkreten, aktuellen Spendenprojekten.
Ihr Enga ge  ment kön nen Sie in Ihren Weihnachtskarten, Ihrer
Homepage oder Firmen zeitung kommunizieren – nach Absprache
gerne mit unserem Logo.

Kleine Beträge, große Wirkung: Rest-Cent-Aktionen
Eine einfache Idee mit großer Wirkung: Mitarbeiter Ihres Unter  -
nehmens lassen freiwillig ihre Gehälter um die Cent-Beträge
ab run den und spenden einmal im Jahr den gesamten Betrag.
Dem Einzelnen tut es nicht weh – aber der Gesamtbetrag kann
viel bewegen! 

„Matching Gifts” – aus 1 mach 2
Motivieren Sie Ihre Mitarbeiter, sich für Menschen mit Behin de  -
rung einzusetzen – und versprechen Sie als Unternehmer, jede
Spende eines Mitarbeiters zu verdoppeln. Ganz bestimmt wird
damit das „Wir-Gefühl” Ihres Unternehmens gestärkt.

„Stiften” gehen – nachhaltig wirken
Legen Sie großen Wert auf einen nachhaltigen Effekt Ihres sozia  -
len Engagements? Dann ist für Sie eine Zustiftung interessant.
Mit der Stiftung LebensWerkstatt hat die Beschüt zende Werk -
stätte eine Förderstiftung ins Leben gerufen, die aus ihren Kapi -
talerträgen wichtige Projekte zur Integration von Menschen mit
Behinderung unterstützt. Als privater Stifter (natürliche Person)
sind Sie ab 1.000 Euro willkommen, als Unternehmen (juristi-
sche Person) gelten Beträge ab 5.000 Euro als Zustif tung.
Weitere Informationen: www.stiftung-lebenswerkstatt.de

Ihre Stiftung fördert unsere Projekte
Sie haben in Ihrem Unternehmen selbst eine Stiftung, die
soziale Projekte fördert? Sprechen Sie uns an, wenn Sie uns

auf diesem Wege unterstützen wollen. Wir freuen uns, wenn
Ihre Förderziele mit unseren Anliegen übereinstimmen.

Sie für uns – wir für Sie: Kooperationen 
Ein neuer Trend setzt sich durch: Unternehmen investieren
nachhaltig in differenziert angelegte Kooperationen mit 
einem Partner aus der Sozialwirtschaft. „Corporate Social
Responsibility (CSR)” nennt man diese Vorgehensweise. In der
Beschützenden Werk stätte Heilbronn finden Sie kompetente,
marketingorientierte Ansprechpartner. Nehmen Sie mit uns
Kontakt auf!

Gezielt hilfreich: Sachspenden
Auch mit gezielten Sachspenden können Sie uns unterstützen.
Einige Beispiele: Computer für unsere Berufsbildung; Freizeit -
geräte, die unsere Beschäftigten in den Pausen nutzen können;
Haushaltsgegenstände oder Heimtextilien für unseren Wohnbe -
reich; pädagogisches Spielmaterial für unseren Förder- und
Betreuungsbereich. All das, ist nach Absprache sehr willkommen.
Haben Sie aber bitte Verständnis, wenn wir keine Gebraucht -
waren-, Altpapier- oder Altkleiderannahme bzw. -verwertung
anbieten.

Wir beraten Sie gerne und helfen bei der Planung Ihrer
Spendenaktion. Auf Wunsch erhalten Sie von uns Informa -
tionsmaterial oder Spendenboxen.
Wenn möglich vermitteln wir Ihnen einen Vertreter der
Beschützenden Werkstätte, der an der Spendenaktion teil-
nimmt, einen Kurzvortrag hält oder einen symbolischen
Scheck entgegennimmt.
Bei vorhandenen Bildern und Berichten stellen wir Ihre 
Aktion gerne in unseren Publikationen oder unserer Website
vor.

Wie wir Sie bei Ihrer 
Spen den aktion unterstützen:

Hans Kahlau

Telefon: 07131 4704-113
E-Mail: h.kahlau@bw-heilbronn.de

Beschützende Werkstätte Heilbronn e.V.
Fundraising
Längelterstraße 188 
74080 Heilbronn
www.bw-heilbronn.de

Ihr Ansprechpartner:

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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